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Rubrik: Region im Blick (von Achim Messerschmidt) 

Das etwas schief läuft in der Bildungspolitik, diesen Eindruck hat auch die Leitung der Schule 

am See. Mit vielen verschiedenen AG’s halten sie in Holtsee und Groß Wittensee ein buntes 

Angebot vor und machen den Schulstandort attraktiv. Es wird gekocht, Völkerball gespielt, 

die Natur erkundet oder Tischtennis gespielt. Eltern und Großeltern sind mit viel Herzblut 

dabei und bereichern den Stundenplan. Und nebenbei muss auch noch die Idee der Inklusion 

mit Leben gefüllt werden. Doch da ist Eigeninitiative und Kreativität plötzlich nicht mehr 

gefragt. Außenkräfte innerhalb des Stundenplans sind dem Schulamt ein Dorn im Auge. Den 

Einsatz von Lehrern fordern sie stattdessen und setzen gleichzeitig den Standort der kleinen 

Dorfschulen aufs Spiel.  


